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Du denkst, Hunde kommen 
nicht in den Himmel. 

Ich sage Dir,  
sie sind lange vor uns dort. 
         Robert Louis Stevenson 

 

Wer nie einen Hund gehabt hat, 
weiß nicht, was Lieben 

und Geliebt werden heißt. 
 Arthur Schopenhauer 

 

Die Treue eines Hundes ist ein 
kostbares Geschenk, das nicht 

minder bindende moralische Pflich-
ten auferlegt als die Freundschaft 

eines Menschen 
   Konrad Lorenz 

 
 

 
 
 
 

Tierschutzverein e.V. 
▪ 

1. Vorsitzende 
Eveline Maus 
Haus Papillon 
54587 Birgel 

Tel. 06597 / 3135 
▪ 

2. Vorsitzende 
Heike Nüsser 

▪ 
Postanschrift: 

Tiere in Not e. V. 
Kreuzstraße 124 

50354 Hürth 
▪ 

www.tiere-in-not-ev.de 
info@tiere-in-not-ev.de 

   

  Köln, im November 2023 
Liebe Mitglieder, liebe Tierfreunde, 
 
„es gibt auch ein Leben ohne Hund, aber was ist das für ein Leben!“ so lautet eine häufige Aussage von 
Hundefreunden. Was ist das Leben eines Tieres wert? Bei ausgesetzten Tieren, z. B. Hunden, ist das 
Leben gar nichts wert. Für uns Tierschützer ist der Wert eines Hundes nicht messbar. Unser unermüd-
licher Einsatz soll zu einer besseren Welt beitragen im Sinne der Worte von der bekannten Schrift-
stellerin Marie von Ebner-Eschenbach: „Was wir heute tun, entscheidet darüber, wie die Welt morgen 
aussieht.“  
 
Wie in jedem Jahr berichten wir nachfolgend aus unseren umfangreichen Tierschutzaktionen und be-
ginnen mit dem Bericht zum Geschäftsjahr 2022. 
 
Im Jahre 2022 konnten wir 33 Hunde vermitteln. Zurzeit betreuen wir insgesamt 11 Hunde, 4 Hunde 
hat Frau Maus auf ihrer Pflegestelle in Obhut, 5 sind in unserer Pension „Haus der Hunde“ unterge-
bracht und 2 in der Pension Tannenhof. 
 
Unser Toni, 5 Jahre alt, hatte nach 3 Jahren Aufenthalt in einer Pension 
endlich ein neues Zuhause gefunden. Er wurde als Welpe von Frau Maus 
vermittelt und kam nach 1 1/2 Jahren wegen schnappen/beißen zurück. 
Toni ist mit allen Artgenossen verträglich, er lief immer im Rudel, nur mit 
einigen Menschen im Hause hat er Probleme. Seit dieser Zeit war er vom 
Pesch verfolgt bis zum 11. 11. dieses Jahres, als er endlich wieder ein neu-
es Zuhause gefunden hat. Ein alleinstehender Herr mit einer netten etwas 
unsicheren Hündin nahm ihn. Die beiden Tiere haben sich sofort verstan-
den und akzeptiert. Wir freuen uns für Toni, aber auch für seine neue Fa-
milie und wünschen ihnen noch viele schöne Jahre. 
 

 

Unser Anton, 7 Jahre alt, hatte kein Happy End, sein Frauchen war gestorben und so kam er zu uns. 
Schnell fanden wir eine Familie mit 3 Kindern und es passte. Was wir nicht wussten, Anton kann 
nicht alleine bleiben. Nach langen Bemühungen der Familie kam der Hund zurück. Monate blieb er bei 
Frau Maus, wo er im Rudel zusammen mit anderen Hunden lief. Er wurde ohne Probleme mit ins Café 
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genommen. Nach längerer Zeit gab es für Anton Interessenten, nach-
dem sie ihn gesehen hatten und holten ihn nach ein paar Tagen zu sich 
nach Hause. Leider nur für 2 Wochen. Er wurde zurück gebracht mit 
der Aussage, er geht auf andere Hunde los, auch auf Kinder usw., alles 
Auffälligkeiten die wir nicht bestätigen können. Anton hat hoffentlich 
bald mehr Glück, das wäre unser Weihnachtswunsch, natürlich auch 
für die vielen anderen Vierbeiner in unserer Obhut, zu sehen auf un-
serer Webseite „Tiere in Not e. V. Hürth.“ 
 

Der vierjährige Marley wurde bei Frau Maus abgegeben 
wegen Rückkehr nach Amerika. Er hatte ein hochgradig 
entzündetes Auge, das er nach einer gewissen Zeit auch 
verloren hat. Trotz dieses Handycaps hat Marley noch 
ein wunderschönes Zuhause gefunden, wo ihn schon 2 
Hundekumpels von uns erwarteten. Flori und Wuschel 
haben den Kleinen sofort akzeptiert. Marley hat leider 
sein 2. Auge auch verloren, aber bei dieser Familie, ob 
Zwei- oder Vierbeiner hat er tolle Unterstützung ge-
funden. So hat unser Marley großes Glück erfahren. 

 

 
Dies ist nur eine kleine Auswahl von allen Hunden, die wir vermittelt haben. Ein Teil kam dieses Jahr 
aus Rumänien, vor ein paar Wochen 2 Hunde aus der Tötung in Ungarn von unserem Partner, Tier-
schutzhof in Zsejkepuszta. Der größte Teil der Hunde waren Abgabetiere - Fragen stellt man bes-
ser nicht -, darunter 3 alte Chihuahuas, 10, 11 und 13 Jahre alt wegen Allergie. Die 3 Kleinen haben 
wunderbare Familien gefunden. Fundhunde und Beschlagnahmungen sind auch immer wieder dabei. 
Wir arbeiten mit den Veterinärämtern Bitburg, Prüm und Daun zusammen.  
 

In memoriam an Irmgard Seehausen, Gründerin und ehemalige 
1. Vorsitzende unseres Vereins, hat uns am 9. Juni für immer 

verlassen. In Dankbarkeit werden wir sie stets 
in bester Erinnerung behalten. 

 
Abschließend sagen wir allen Mitgliedern und Tierfreunden Danke – auch im Namen unserer Tiere - für 
Ihr Engagement, sei es durch Unterstützungen mit Geld- und Sachspenden, ehrenamtliche Tätigkeiten 
oder durch aktiven Tierschutz von Mitgliedern unseres Vereins. Nur dadurch ist es uns möglich, den 
hohen Anforderungen gerecht zu bleiben, die der Tierschutz täglich an uns stellt. 

Ein kräftiges Dankeschön gilt auch unserer Tierarztpraxis Sibbing & Miesen in Jünkerath sowie unse-
ren beiden Hundepensionen/Hundeschulen „Haus der Hunde“ in Hillesheim und Tierpension „Tannenhof“ 
in Wallersheim in der Eifel für die gute Zusammenarbeit. Ein besonderer Dank geht an Frau und Herrn 
Kornwolf, die seit Jahren ehrenamtlich unsere Homepage betreuen.  
Ein großes Dankeschön geht an die Bundeswehr in Daun, die uns mit Ihrer Aktion Weihnachtsbaum 
2022 eine Riesenspende, Futter, Spielsachen, Halsbänder, Decken und Körbchen überreicht hat. 
 
Ihnen und ihren vierbeinigen und gefiederten Freunden wünscht das gesamte Team von „Tiere in 
Not e.V.“ eine besinnliche Adventszeit, ein Herz voller Weihnachtsfreude und viel Hoffnung und Ver-
trauen in das neue Jahr – Bleiben Sie gesund! 
 

Ihre  

Eveline Maus 
 

 

 

 


